
 
 

 

 

 

 

Presse-Mitteilung 012.2026  
Kirschblütenzauber und grüne Oasen 

 

Kleve begrüßt den Frühling 
 

Niederrhein. Wenn sich der Frühling von seiner schönsten Seite zeigt und ein 
zarter Rosaschimmer über dem Wasser liegt, ist es wieder so weit: Am Samstag, 
11.04., lädt die Wirtschaft, Tourismus & Marketing Stadt Kleve GmbH (WTM) 
ab 13 Uhr zum Kirschblütenfest am Kermisdahl in Kleve ein. „Das 
Kirschblütenfest ist ein vielfältiges Erlebnis für die ganze Familie und mit etwas 
Glück findet das Fest auch in diesem Jahr wieder unter dem rosa Blütendach 
der Kirschblüten statt“, hofft Verena Rohde, Geschäftsführerin der WTM. 
 
Doch der Kirschblütenzauber ist nur ein Teil dessen, was Kleve im Frühling so 
besonders macht. Die Stadt ist reich an grünen Oasen, die Naturerlebnis, 
Bewegung und Erholung miteinander verbinden. 
 
Direkt am Kermisdahl verläuft der Prinz-Moritz-Wanderweg, der zu 
entspannten Spaziergängen entlang des Wassers einlädt. Weite Ausblicke und 
naturnahe Wege machen ihn zu einem beliebten Ziel für Erholungssuchende. 
Nur wenige Schritte entfernt bietet der Moritzpark großzügige Grünflächen und 
einen attraktiven Spielplatz – ein idealer Treffpunkt für Familien. Über allem 
thront die imposante Schwanenburg, das Wahrzeichen der Stadt. 
 
Als weitläufige Naturlandschaft beeindruckt zudem der Reichswald. Mit 
zahlreichen Wander- und Radwegen sowie abwechslungsreichen 
Aussichtspunkten ist er mit rund 5.100 Hektar das größte zusammenhängende 
Waldgebiet am Niederrhein und bietet ideale Bedingungen für aktive Erholung 
und Naturgenuss inmitten der niederrheinischen Landschaft. Bei einer 
Wanderung durch den Reichswald begegnet man nicht nur der 
beeindruckenden Naturvielfalt dieses besonderen Waldgebietes, sondern auch 
den sogenannten Steinmännchen – einem beliebten Ziel für Groß und Klein.  
 
 



 
 

 
 
 
 
Ein weiteres Highlight sind die barocken Gartenanlagen an der 
Tiergartenstraße. Aufsteigenden Terrassen, kunstvolle Springbrunnen, der 
Forstgarten mit seinem historischen Baumbestand und dem Obstbaum-
Arboretum verbinden Gartenkunst mit landschaftlicher Weite. Vom 
Aussichtspunkt Kupferner Knopf eröffnet sich ein eindrucksvoller Blick bis in die 
Niederlande. Der angrenzende Tiergarten mit Streichelzoo und einem 
Abenteuer-Spielplatz ist ein beliebtes Ausflugsziel für große und kleine 
Tierfreunde. 
 
Mit den ersten Sonnenstrahlen öffnen auch in diesem Jahr im Rahmen von 
„Offene Gärten im Kleverland“ zahlreiche private Gartenparadiese rund um 
Kleve ihre Pforten und laden zum Entdecken, Staunen und Austausch ein. Von 
März bis Oktober reicht die Vielfalt vom klassischen Bauerngarten über 
naturnahe Blumen- und Kräuterlandschaften bis hin zu außergewöhnlichen 
Themengärten. In Kleve beteiligen sich der Garten des Museums B.C. Koekkoek 
Haus, das Tropische Gewächshaus mit Lehr- und Schaugärten der Hochschule 
Rhein-Waal sowie die Inselgärten Schenkenschanz an der Aktion. Los geht es 
am 29.03., der erste Klever Garten öffnet am 08.05. Der passende Flyer zur 
Planung ist ab sofort in der Tourist Information erhältlich. 
 
„Die grünen Oasen in Kleve sind von herausragender Bedeutung für unsere 
Stadt: Sie verbinden Natur- und Klimaschutz mit Erholungsqualität für Gäste 
und leisten zugleich einen wichtigen Beitrag zur Lebensqualität der Klever 
Bürger“, betont Martina Gellert, Leiterin Tourismus & Freizeit bei der WTM. 
 
Mit dem Kirschblütenfest am Kermisdahl und seinen vielfältigen Park- und 
Waldlandschaften präsentiert sich Kleve als Stadt der Naturerlebnisse. Der 
Frühling ist die ideale Zeit, um die grünen Oasen zu entdecken, unter blühenden 
Bäumen zu verweilen und die besondere Atmosphäre am Niederrhein zu 
genießen. 
 
Weitere Information gibt es auf der Website www.kleve-erleben.de 
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